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J E F F  L E M I R E  •  D U S T I N  N G U Y E N

S T O RY T E L LER

S T E V E  W A N D S
D E S I G N

D U S T I N  N G U Y E N
CO V E R

W I L L  D E N N I S
E D I T O R



Einst der kleinste 
Kernplanet des UGC 

(United Galactic 
Council).

JETZT…
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Mutter! Dich 
haben wir nicht 

erwartet!

Was Thobin s­s­
sagen will, ist, es ist 

s­s­schön, dich z­z­zu 
sehen, Mutter.

Füttert mein Schiff. 
Es war ein langer 

Flug.

Ja, Meister 
Frobin.

Ihr habt’s 
gehört, Vampire! 

Füttert das 
Schiff!
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Wie du siehst, Mutter, 
fl orieren die Sternenschiff­
felder. Du hattest natürlich 
recht. Die Knossianer sind 

großartige Sklaven.

Wir m­m­müssten 
beim nächsten Mond 

n­n­neue Schiffe 
ernten können.

Sehr schön. Und die 
Offensive auf Niyrata, 
General Vix? Gibt es 

Fortschritte?

Es lief gut, Mutter. 
Wir haben den 

Schwarzmarkt ausge­
merzt und eine große 
Anzahl Raumschiffe, 

Waffen und verbotene 
Technik beschlagnahmt 

oder vernichtet.
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Und was ist mit den 
Angriffen auf unsere 
Stützpunkte auf dem 

Mond von Amun, 
General? Was ist 

damit?

Die UGC­Rebellen 
haben uns schwer 

erwischt, aber 
wir haben einen 

Gefangenen.

Einen 
Gefangenen?

Ich will 
ihn sehen. 

Sofort.

Ihr Stümper habt 
keine Ahnung, was 
ihr tut. Ich nehme 
mir den Gefange­

nen vor.

Wir haben alles im 
Griff, Mutter. Es ist nur 

eine Frage der Zeit, 
bevor er auspackt!

»A­aber wir h­h­haben 
alles im G­Griff, Mami. 

Ehrlich!«

Sei still, Frobin! 
Du hast nichts bei 
dem Gefangenen 
erreicht! Nichts!

Oh?! Und 
w­was hast du 

h­h­hinbekommen, 
großer Zauberer 

Thobin?!

Nein! Der Zirkel hat 
mich gewarnt, dass man 

euch eine so wichtige Auf­
gabe nicht anvertrauen 

sollte. Aber die Mutterliebe 
hat mich blind gemacht. 

Schluss damit!

M­Mutter, 
bitte!

RUHE! 
Alle beide!

Los, kommandiert 
Sklaven herum und 

baut Schiffe an… für 
mehr taugt ihr nicht.
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Wann habt ihr 
ihn gefangen­
genommen?

Vor zwei Tagen. 
Die anderen UGC­
Rebellen konnten 

wieder entkommen, 
aber sie ließen seine 

Leiche zurück.

Narren. Sie dach­
ten, dass der Tod 

ihn zum Schweigen 
bringt. Aber der Tod 
ist unser Verbünde­

ter, nicht ihrer.
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M­Mutter, ich habe alle nekromantischen 
Zauber der alten Schriften probiert. 

Ich fürchte, es ist zu spät.
Zu spät?

Vielleicht für euch 
Narren, aber nicht 
für mich, Jungs. 
Ich zeige euch 
wahre Magie.

>Keuch!<
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Ja… jemand. 
Hilft. Schützt. 

Schützt uns mit 
großer Magie.

Ja. Lange tot. 
Es gibt keinen 
UGC. Nur dich, 

Mutter.

Der UGC ist 
lange tot. Daran 
erinnerst du dich, 

ja?

Hab keine Angst. 
Mutter ist da. Sag 
mir… wie lautete 

dein Name?

K­­kalt. 
Dunkel!

2. Lieutenant Rimus 
Tell. 4. Bataillon, 
United Galactic 

Council Sampson.

Aber es gibt nicht 
nur mich, oder? 

Irgendjemand hilft 
euch, den restlichen 

UGC­Rebellen.

Es gibt in dieser Galaxie 
keine Magie, die ich nicht 

beaufsichtige. Keine Macht, 
die ich nicht beherrsche. Ich 
bin Mutter und das Univer­

sum gehört mir.

Jetzt sag mir, 
wer beschützt 
die Rebellen?
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Wir kennen 
seinen Namen 

nicht.

Lügner! Glaub nicht, 
dass der Tod dich 

schmerzunempfi ndlich 
macht! Ich werde dich 
endlos foltern, wenn es 

sein muss. Sag mir, 
wer er ist!

Wir kennen 
seinen Namen 
nicht. Nur sein 

Licht.

… Wer ist er?! 
Wer beschützt euch? 

Sag es mir!

­­GGK!

Wer ist 
er?!

Er ist das Licht in 
der Dunkelheit. Er ist 
der große Zauberer. 

Er ist Hoffnung.
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Wa­­?!
MUTTER?!

Mutter, 
hast du­­?

Nein.

Da ist etwas. 
Was ist das?

… eine 
Botschaft.
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